
 

Liebe Familien! 

Schweren Herzens haben wir den Kindertreff in St. Paul für ein paar Wochen geschlossen. Ihr 

fehlt uns wirklich! Als kleiner Trost gibt es einen Extra-Baustein für Euch im Newsletter für 

deutschsprachige Christ*innen. Er darf auch weitergeleitet werden!  

Zuerst ein Hinweis auf den ihr schon lagen wartet: Wir arbeiten gerade an einem Konzept um 

möglichst schnell auch den Kindertreff wieder zu öffnen. Bis dahin besteht von Seiten von St. 

Paul die Möglichkeit, an den Tagen mit Ausgang für Kinder, pro Familie einen Privattermin 

für die Gartennutzung zu vereinbaren. Bitte meldet Euch bei mir unter haerting@donbosco.de 

oder unter 0530 915 69 33.  

Heute findet ihr in unserem Mini-Newsletter die folgenden Inhalte: 

 Eine Backanleitung  

 Eine Bastelanleitung 

 Eine kleine Jesus-Feier 

 

Eisanleitung „Kiwi-Eis“ 

Für etwa 10 Kugeln Kiwi-Eis benötigt ihr:  

 250 g Naturjoghurt 

 6 Kiwis 

 1,5 EL Honig 

 eine halbe Packung Vanillezucker 

So geht‘ 

1. Gebt alle Zutaten in eine kleine Schüssel und vermischt sie mit einem Stabmixer. 

Stellt die Schüssel für einige Stunden ins Gefrierfach. 

2. Rührt die Mischung aber jede Stunde um. So ist sie am Ende gefroren, aber dabei 

schön cremig! 

3. Formt dann mit einem Esslöffel die Kugeln. Fertig ist euer Kiwi Eis! 
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Bastelidee: „Fliegender Schutzengel“  
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Jesus-Feier 

Ein paar allgemeine Gedanken zum Beten mit Kindern sind zu finden unter der folgenden 

Link: https://www.donbosco.de/content/download/36368/362360/file/619+Familie.pdf 

Sucht euch einen schönen Ort, an dem Ihr Jesus feiern möchtet. Ihr könnt den 

Wohnzimmertisch frei räumen und Euch rundherum setzen oder den Gottesdienst am Esstisch 

feiern. Legt eine schöne Tischdecke auf, denn es ist Sonntag. Vielleicht habt ihr ein Kreuz 

daheim, das Ihr in die Mitte legen oder stellen könnt. Daneben legt Ihr, wenn vorhanden, eine 

Kinderbibel. Am besten gelingt das gemeinsame Beten, wenn es ganz selbstverständlich in 

den Familienalltag eingebunden ist. Setzt euch nun um den Tisch und stellt sicher, dass alle 

bereit sind und niemand in den nächsten 20 Minuten ein dringendes Bedürfnis hat… 

Dann kann der Vater oder die Mutter mit dem Kreuzzeichen beginnen. „Im Namen des Vaters 

und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen“. 

Der Vater oder der Mutter sagt: Wir feiern, weil wir uns an besonders an Jesus erinnern. Wir 

erinnern uns an alle guten Sachen die er im Leben gemacht hat. Tauscht euch kurz darüber 

aus, welche Geschichten Euch von Jesus einfallen. Vielleicht will jemand eine Geschichte 

von Jesus erzählen, die ihm besonders  gut gefällt. 

Jesus sagt: Kinder sind mir besonders wichtig, darum passe ich besonders auf sie auf. Jesus 

will, dass wir uns an ihn erinnern. Und das tun wir besonders, wenn wir seine Geschichten 

lesen und hören. 

Heute hören wir die Geschichte von Jesus, der den Menschen zu Essen gibt. Es ist eine 

Geschichte die wie ein Märchen klingt. Aber lasst sie Euch zuerst vorlesen:  

Viele Menschen kommen zu Jesus, weil sie seine Hilfe brauchen. Er 

erzählt ihnen vom Königreich Gottes und macht die Kranken gesund. 

Am Abend kommen die Jünger zu ihm und sagen: »Es ist schon spät und 

hier ist es sehr einsam. Schick die Leute weg, damit sie sich in den Dörfern 

etwas zu essen kaufen können.« 

»Sie brauchen nicht wegzugehen«, meint Jesus. »Gebt ihr ihnen doch 

etwas zu essen.« Dann fragt er Philippus: »Wo können wir genug Essen 

für alle kaufen?« 

Philippus antwortet: »Es wird eine Menge Geld kosten, so viel zu kaufen, 

dass jeder auch nur ein bisschen bekommt.« Und Andreas meint: »Dieser 

Junge hier hat fünf Brote und zwei Fische. Aber was ist das schon bei so 

vielen Menschen?« 

Jesus fordert die Jünger nun auf: »Sagt den Leuten, sie sollen sich aufs 

Gras setzen.« Dann dankt er Gott für das Essen und teilt es in Stücke. Die 

Jünger verteilen das Brot und den Fisch an alle Leute. Es sind 5 000 

Männer und viele tausend Frauen und Kinder. Sie werden alle satt. Und als 

die Jünger die Reste einsammeln, sind noch 12 Körbe übrig! 



Aktion: Als Aktion könnt ihr heute Brot teilen und miteinander essen. Wichtig ist, dass jeder 

zuerst das Brot in die Hand nimmt, dann wartet bis alle davon haben und dann gemeinsam 

essen. Wenn ihr verschiedene Brotsorten habt, könnt ihr die Aktion auch wiederholen. Brot ist 

ein ganz wichtiges Lebensmittel und daher ist es gut einmal auf dieses einfache Essen zu 

achten. Zuvor könnt ihr den folgenden Kanon singen:  

 

Nach der Aktion: Wir beten für Menschen deren Leben nicht glücklich ist, die Sorgen haben 

und die sich an nicht freuen können. Die keine Menschen haben, die sie anrufen oder mit 

ihnen sprechen. Gemeinsam überlegen wir für wen wir beten können. Für Arme, für Einsame, 

für Menschen auf der Straße, für Kranke… Jeder kann auch einen ganz bestimmten Namen 

sagen. 

Heute wollen wir vor allem für Kinder beten, die nicht  genug zu essen haben.  

Wir beten das Vater Unser. Vater  Unser im Himmel, geheiligt werde… 

Der Vater oder die Mutter segnet die Kinder: Der Herr segne dich und behüte dich. Der Herr 

lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig; Der Herr schaue auf dich und gebe 

dir Wachstum und Frieden. 

 

 

Ich hoffe, ihr hattet gestern einen schönen Tag draußen und passt weiterhin gegenseitig gut 

auf euch auf! 

P. Simon 

 


